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HUBARBEITSBÜHNEN Kommunale Linienführung

Was aber, wenn die Aufstellbreite maximal 2,5 m betra-
gen darf und die Reichweite trotzdem voll vorhanden
sein muss? Dieses Problem tritt nach Erfahrung der

Löbauer Höhenzugangsspezialisten immer häufiger in Kommu-
nen bei der Straßenbeleuchtung, Autobahnämtern bei Schilder-
montagen bzw. Brückenbesichtigungen oder Grünflächenämtern
bei der Baumpflege auf. Die Verkehrsdichte nimmt deutlich zu
und die Pflege- bzw. Wartungsarbeiten sind kurzfristig und ohne
größere Behinderungen durchzuführen.

Vor diesem Hintergrund hat Palfinger die neue H-Line 
entwickelt. Diese Baureihe beginnt mit Arbeitshöhen von 22 m 
und endet bei 30 m, wobei ein höheres Eigengewicht eine 
Stützweite von nur 2,5 m bei einer Reichweite von bis zu 20 m 
ermöglicht. Ab 28 m Arbeitshöhe kommt auch hier der Kur-
belschwenktisch zum Einsatz, der es erlaubt, weiterhin kom-
pakte Abmessungen, große Reichweiten und geringe Stützkräfte
zu bieten.

Gerätekasten inklusive

Damit auch genügend Material mit zur Einsatzstelle genom-
men werden kann, bietet Palfinger für die KS-Reihe einen 
im Grundrahmen integrierten Gerä-
tekasten an. Dieser ermöglicht 
dem Bediener auch den Zu-

Bislang bietet Palfinger Lkw-Bühnen mit senkrechten Stützen bis zu einer Arbeitshöhe von 16, 

17 und 19 m an, dazu in Ergänzung Varianten mit Horizontal-/Vertikal-Stützen. Die H-/V-Stützen 

sind teilvariabel bzw. vollvariabel an den jeweiligen Einsatzort optimal anzupassen. 
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Wenig Platz 
und viel Verkehr: 
Die Geräte werden 
auch für kommunale 
Einsätze nachge-
fragt.


